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n-,2r ;U, der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebungsperiode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dipl.Ing,Dr.Leitner, Mag.Schäffer 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 

betreffend die personelle und technische Vorbereitung der 

Universitäten auf den Informatik-Unterricht 

Die Regierungsvorlage zur 8. Schulorganisationsgesetz-Novelle 

sieht die Führung des Gegenstandes "Informatik" im Lehrplan 

der fünften Klasse der AHS vor. Da die 8. Schulorganisations­

gesetz-Novelle noch vor dem Sommer vom Nationalrat beschlossen 

werden und die Bestimmung über die Einführung der IIInformatik" 

mit 1.September 1985 in Kraft treten soll, sind Maßnahmen zur 

Ausbildung der Lehramtsstudenten für den Informatik-Unter­

richt an den Universitäten als zentrale Ausbildungsstätten 

für angehende AHS-Lehrer erforderlich. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Wissenschaft und Forschung folgende 

A n fra g e 

1) Welche Vorkehrungen wurden bisher vonseiten des Wissen­

schaftsministeriums getroffen, um an den Universitäten 

eine umfassende Vorbereitung der Lehramtsstudenten auf 

das Fach "Informatik" sicherzustellen? 
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2) In welcher Studienrichtung und in welcher Form soll 

in Zukunft die Ausbildung der Lehrer für den Gegenstand 

"Informatik" durchgeführt werden? 

3) Reicht die räumliche, technische und instrumentelle Aus­

stattung (hard ware) für eine dem modernen Standard ent­

sprechende Ausbildung aus? 

4) Wenn nein, bis wann werden Sie für die erforderliche Aus­

stattung an den Universitäten sorgen? 

5) Sind die personellen Voraussetzungen ausreichend, um den 

zu erwartenden studentischen Zulauf im Bereich der neuen 

Informationstechnologie zu bewältigen? 

6) Wenn nein, ist eine personelle Aufstockung der Universitäten 

in diesem Bereich geplant? 
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